
Dienstag den 2? October »757-
Unter

MergMgsten Lenchmhaltuttg.

mXbantxaii
nufunw

Wochmckche Bm 'sburgtM
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auch ^«Vegeuden Wche«. Ottet* emgerichtele
Addrefle- unb Inttlligcntz - §tftcL

«DNMfIC NM« /
Vsoan d«w«s * and imtaMrflfcbcn Gütern pa taffen ond »*rtaff »n / «mslchchm»
wo* fürSachen,» verleid«» / w lehnen / y»votyuto nnd ZV verpachten voexommev^
verlohren ' gefimven oder geftohten vorven > sovan persona, welch« Seid U

«ievhevwovon ; Leviemmg tttto Lrvett chch« / oder zv veraedo» haben , E
iAmmm me ttletimngen < nmtn J&kbttw / Schrhde» »av caii«K« , «zvch avl

Anwalt« I Cuinoucn Det Crtditurra( VerfÄgvng vor «Sntwtchevev vvd von in
ptffonen unv deren Verbrechen > vonaogekommen« Fremden «vv co?ntm«»^

» Lleve / Weftl ond Lmodma ; wochentUcheKorn - preise MO
» too - «Laxe , auch ander« vemruKi>-a rvrnühuchea

rrachrichr vteaenve Sachen .

rves für einen Emflnß die ^Zavszvchtauf die Vslfahre Oes Sememen wee
.. . seno habe .

w «w¥ verschieden« merckwürdige 0tetkn Hoaun/on * eidTU , wie
such »kt Jur ehalis emenvirek werden .

Drittes Stück .
Xir. « ntee vielen andern , welche eh,mal « ,u Rom oder in «riechenland Mühet,bat-««

w ^Zorariu « dieses Geschwür l»i» und wieder in semen Gesängen » en seinen^ ipre«
And Triefen beruhtet » mtt Anzeigung , was für « in ungläudlichrr « chave und Rachweil
aus einer üdlen - aus,acht auf das gemeine Wesen und dessen Zustand fl,esse. Richt nur i»
der fünfzehnden Oda des ersten Tuchs gibt er deutlich zu erkennen » daß die - lieste» R««er
fttlta svlitze und iKUf daher eulstehende unweseamil allerhand Regeln fleißig «wachet, sdn-

DhI



»«net beirugek auch anderwertt , daß au » dieser Quesse einer üblenEriiebvna vnddM
Hruttucht , wie auch schädlicher Srenpet , welche von den Alten ihren heranwachienoen »
ren gegeben werden , eigentlich alle« Berveiven semen ersten Ursprung genommen t>aor.

xv . Wir wollen au» virlcm nur etwa» wenige» ansüdren, um zugleich den nngei« '
ne» uralten Jehlrrn aller Ausgab n abMclffm . Lit> iii . o .ia 4 . wo HORAnu » w

..,Derbelt gegen vlrseS ttebet ets - rt , heisset e » unter anderen , nach den heutigenAur-aben , so :
, , ,Fmcunda cutp* facula nuptias

Prmum inqHtnavtrt , er gtnus . o * Amon
Hoc fonts dirtvata clatlts

Jn patnam ^opuiu . qu . fluxit , .
Daß ist -

" Erst haben die Zeile ., » welche nach und nach so viel böse» ge«eriget , erst die Ehest" ^" deren Geschlecht , oder Kinder , uno Haushaltung angestecket- Au » dieser Lrunqoe «" dat hergeleitete Elend aur da » Vaterland gt stoffen . . . „n>xyt . War aber diese Stelle selber betrift, io haben sich einige an die letzte » Wo, ' ' ^die darin enthaltene Tautologia gestoffe» , wofür sich dieser Dichter bekannter ME . ^ xLuff:cste gehütet . Die Wörter und xopulu, bedeuten nicht» verschiedene» , e» w"
daß man durch p» «n, nicht Menschen , sonderen Kalck , Steine , und suassen oerf*«»' "
»e Ig,onderheit hat der berühmte Herr Bentley sich an diese Wäscherey so gearS» ^ ,/, .
«r ohne fernere» Bedencken davor im Xejrt an » Licht gegeben , l »qu- patre » popd» '”!* ' i .vul»Diese grosse , ohne Anleitung einiger H -Aivschrlfte» unternommene , und dem £ *̂ t iViu (l) ,yf'gäbe selber einqefügte Aenderunu mag billig kühn genennet werden wie sehr er sich «7 pl)»mühet durch Anführung vieler Stellen , worin pan« popuiusquc ( daß ist , der '

„ö®da» Bolck ) gemeiniglich verknüpf, » werden , sein Unternehmen »u beschönen , überve "
^ ,,andere Stellen bei <D "rt>ü und Iuvcnalis / die ihm wirbersteh .-n , gleichfal» »»Xvi . Der Herr Lummgham / ein grosser Rache,fferer , oder Wicdersacher / Upe *Bentlcy / erkannte ircar gleich,alt die Unart der gemeinen Schrift , wolle aber hu««

i» patriam pjpuiotque fluxit . <£ c wüste aber nicht » daß schon Iusttts Lipstusdert und «wantzig ^ ahr vo her so gelesen und diese Stelle angefuot ei hatte , wie au»
„ogeBriefe desselben ,u ersehen , der sich l ' om . II . kaum . go,- . in der grossen Leiben scheu ^ ,>l.gelehrter Briefe , welche der berühmte pernio Burma » an » Licht gegeben , i “ Dtfuuemui wrnpr va uriuuuuc tsciriip 4?urmaii an » tiivi (jegeocn / I - n- vell ^Aber auch diese» kan nicht geduldet werbe» . E» streitet wieder da» beständige ®°r0

„ ,<ht i®alten Römischen Skribenten , wan ste betrugen , baß alle» Verderben derAnfang von Rom auf fremde Ddick-r . sonderen hingegen von diesen , nemlich von den « «« ' 1 ftGriechen , Syrern und anderen Asiatischen Nationen nach Rom gekommen , ai» (" * ptt»vielen Siegen zu aller Ueppigkeit verfallen , uno mit den üb rwundenen Dockern 0«« ^selben Laster angenommen , llnterdeffen bleibet et gewiß . daß - Zoratius hier
geschrieben habe ; und zwar auch au « anderen Ursachen . Der Urheber diese » Unheil» ^ alllRömische Do '.ck selber ; wie tan also füglich gesagrt werben,, daß da» Unheil vomda» Dolck gestoffen ?

. . .. . phN»xvm . E» haben mich viele ausdiese Horatianische Stelle mit Worten gesinnt " » ' .„ t,ii «eigen , daß ed,mai,l § hier eine solche Lautologie von ihnen gefunden sev» S »
,

',7 <* '
| UI» Epempel , prubcntit » L.ib I . contra Syrern f . 24.4 Moique tenebrofus vitio'
culi flurcit ; HHO Hareau . tf . 103 . Hinc naule c»put vitiorum ; principe ah illoFlu*

^ l.
m »li . itlauvianua u,ml . Seien , it . 37 . Serie» hi » tontibus JElia fluxit . LrnodiU ^ ^ 5̂
p . m . 6 . Unde fint hsec mal» . vtl ex qnibu » prnfluant fontibus ptiucipiisque ,3 iieen«Uö Sat. 6 . f . 2 * 7 . Unde Inec monftra t *men . ecl quo de fontc requiri » ?
darauf t . 296 . vo » der Ueppigkeit: » lue fluxit ad illo » Et Sybari » CU »«» . binc or

v„k Miieto». Wstche letztere Worte «ugleich befestigen , wa« wir «uvor erinnert h^ ' '"B «k
nemiich di , »Iren Römer ihre verdorbene Zucht von fremden , nemiich Griechische"
tzi

'
^ rn Böstkem hergeleilet , nicht »her sesaget , hoß diese solche von ihnen erst 0“ “

,d0«



_ xfx . VM M «ä» bau sagen , da» ßontiog hier geschrieke« W ? Ich » ttztiffle keine»
Wege» oder diese » seoen seine wahre Worte gewesen;

Fascunda culpt fttuU* nuptias
Primum inqtsinitvtrt . er gtnus , er dtmot :

H»e fontt dtrivata cladts
_ , k . „ ln patriam procnl ampla ßuxit.

jft : da» Verderbe» , so au» dieser Quelle anfänglich wie ein kleine» Springwaffergeayeroeleitet ifl. ( derivata ) , hat sich über da» Vaterland weit und breit ergossen . Man siedetnun wie dleset tonte derivata und procul »mp !» sich so artia , eben wie ein kleiner Anfangund eine grosse Autbreituna , entgegen gestellet werde . Es ist auch der Unterscheid der Schrift
P 'tKuiamp], und populumquc in alten Handschriften k-'um kenbabr , eben wie der Unterscheid
» lvlschen pop ilomque und pletuwque ; welch «» letztere wir schon ehemal » vor da» erstein ei»
»er andern vom Herrn Bentley und noch mehren Kunstrichtern angefochtenen HoratiarischenStelle qleichfalt hergefleliet , haben . Er schreibet aber ampla ciade « . eben wie Qropertiua^ >l». II ». Eleg. 4. Poen » erit ante meoi fera fed ampla ped « ; worauf Lstlchius , ein Neuer
Dichter ; mit diesen Worten Libr. I . Elex g gez eilet , Nefrio quae eladet fera ampla venit.
Nberdem ist diese» Wort amplur vor Aroß und « eie dem ^Zoraz sehr gebräuchlich. Siede
E>iK. 11 . Sat . * . ir . tor . Lib. I . Epitt . j . f lg . und Epift i ? ^ 4 ' . Dev dem Terentiu»
kommen » mpliore * ir* und ampiior morbm vor . Und wer begrelffet nicht , wie viel schöner»nd nachdrücklicher diese Stelle nun laute t

xx . Doch wir fahren fort , auch die folgende noch arger verdorbene Worte ve » fioniU
daselbst |U besehen und ,u untersuchen . So laute» sie nun in den meisten Autgaben r

Motus dociri gaudet lonicos
Matura virgo , Sc fraDRitur artihur

Jam nunc , gy ineeftos amores
Dt ttntrt mtditatur ungut .Der Dichter sagt weiter , um seine Ko nti- iu bestraffen , daß sie die Madgen » so anführen ,damit sie schon in den zartesten wahren zu allerley Ueppigkeil und Ungebundenheit ihre Net»

gunq «eigen. Dem Herrn LenUey hat diese Schrift am besten gefallen Diele haben aus»
gegeben artubu«. @1 sind nemlichvter untcrschiedene^efiarten in den alten Handschriften angctros»
fen , Knglkur artibu « oder frngimr artubu . : ferner frangltur artlbus , oder fiangitur .artubui,an» welchen ein fider qewehlet . wa » ihm geiallen ; da dochkeinet richtig ist : wie sa die Mißbäl»'
ligkeit der Handschriften fast selber »u verstehen gibt. Eß wird hier vom rantzen gered «t , und
wie die zartesten Mädgent dazu auf eine unanständige Manier «u Rom angeführct worden.
Jüngere artui ist «ierlich geredet , wan e» soll heissen , die Glieder , welche steif und hart sind ,
Planck und geschmeidig machen , wie man etwan einen st iftn Danren allerlev Wendungenin^der
Kriegetkunst lehret. Von einem zarten Madgen aber sagen , fnngere artihus oder artubos
*

J? ungereimt : ia da » letztere auch ,» gleich der richtigen Sprache i» wieder , wie bereit» Iac .
7-^ ulus , und Richard. Benrlep erinnert haben . Dan frnngikur am» . müste e » heissenRNUvt aber krangitur artubur ) da» ist , quoad artus : kbeN wie Lib. I 8,r . I . ir f fitbeti Ml«
« kraAu« membra lahore Und muß man sich nicht verwunderen , daß n >r.IHMU « ad Claudian . in Eu' rop. Lib . I . ❖ z6i , und per . Lurmani , »d Ovidil Att . Am .

iifi ^ tere oukgekeUr» habe» T
tun *

«ü
Pir t u

1
n 'Jtc,n*f* lautet diese » fingitar artuhu * ; tj*ei ! ehenfolf am» müstegesaget wer»

m»ii v 1p i >C
4̂ :

'\ crrn Bemlei, nicht» übrig , a ! » üngirur artiKusZUvertheivigen ,
sib ' lnet zu seyn. Aber siehe nun noch viel ungereimte » , da »reiner vemerckct. Da » Wort aniku, soff« ohne em Beuwort ( epiihcto ) nickt stehen, wienun gantz unmanirlich geschiebet. Qbne solche» hätte Aoratina gewiß 6n « i 'ir " te geschrie ».den , pgj Ist » rtificiofe; . oder nach der Dttnsh Wer die Sprache recht verstehet , wird die.k^ unnmer leugnen . F -rner st den hier \y e ffle |pbr (e» wegen Distinktion dieser Stelle imSie wiss n nicht » oh da » jam nunc zu - de» vorhergehenden , oder folgenden Wor«

5 ". iöö « flfbraebt werden . Aber siehe nun noch ungereimtere Dinge , die auch keiner gemrr." st e» nicht ungereimt , da» hinterst , vorn ,u setzen , unrudak erste von einer Jungfermanbahr ( m»rvra ) hkrnach. da» folgende von ei» zäue» Mädgen , ja Krude ( de , et>ero
, »flgui))



«M«0 tu sagen? 3 (1 <» nicht ungereimt tu sagen . daß « ine Sunafcr «rft » »fff iSffiä
war , fco in Rom im Lantze» unterrichtet? Liefet geschähe daselbst schon in den I« 1 '

3ahren , da die Knochen noch nlcht stuf find. Vieset hat hier jßoratuw öu®
brr die falsche keßart krangitur samt einer darauf erfolgten üblen Distinktion hat den *

Dreß verschüttet und verdorben . Unstreitig muß so emenviret « erden.
Mittet detert gaudtt , lotiicit

virge prallet nt artikut ,
Jam nunt , er inctßet amerit

Di ttntrt tneditatur ungut." Daß ist , damit eine Jongter,w «n sie »u ihren Jahre« gekommen, andere in" Lünsten übertresfen möge / lernet Ile nun bereit» in der zartesten Kindheit die av
flI1," gen , un » beginnet auf unerlaubten Dingen zu dencken . Die Worte ?" /, , »,

dencklichen Jahre» kl, frangitur mit kleiner Aeubrung verkehret , und daher «st die !« (
licht Knote entstanden cheo artibas mu|lt eia epitheton sevn » wie loaici , ist. Wie
ver ist nun die ikonstruction? hingegen motu« muß allein stehen , eben wie Libr. ' ^ Al>rt
t)uo M0IU! i » dschvn der Hr . Leneley daselbil ändert bistingulret . So bedeutetdat el0

cV»iiu* W*
movere t4nt?cn / Lib . ll , Epitt , 1 y . iif . UHO Art. Poet , ir tji . Selbst Paptoiuk ^ . ^ uNg
kaum hundert Hahr hernach auch so «och >m -Zoray gelesen , wie er mit dieser w»«
Achil . Lib . iy . jji . anieigrt : Ineessum IHOlUVi ^ LE oOCET . frodigve

XX t . Die Worte lonici « ambus geben üppige und untüchtige Täntze ru krkealik 'ii
chen die Jone» in Sriechenland im vebrauch hatten. Wir hier dat Epuheton
kommen aof gleichem Schlag arteiGrsc» oder Graj* , arte « ludlctse , fcenicae » tdc » -s «c>l-
hundertmahi beh den Alten vor. Stehe Pctruniurn Capr io$ . Suetoo . Caligul . Cap. 1 « ppP«
Ann Lib. XIV. Cap . n Lib. XV . Cap . 4, . viele andre Stille « « lcht t» nennen . , iv»
Zweiffel hat « ich Horatiu« selber so geschrieben Lib. l V . Od . r ; . artiuw Grajarutnr ". W*
nun Grattrum stehet. Diese Redart bedeutet all« Arten der Ueppigkeil ober Eii" ! ,- tb«i> .7gen Namen haben , oder von einer Art sevn , wie sie wollen. Prafiet ut *mbut bar » „ j»»
Hesil- et , Vir ndih tbm Ovldiui Ainor . Lib. II . Elcg# io . Artibus in dubio eit &* c • 1“ - - gvrre, rurjJf, \ ÄS£Ldlf ? e£e n ;* ‘ ^>ein von räntzen , wie dev LZororio» / ist. ,
« ttfle r »

"
a -r m

®or,e lonicU pr*ftet ul * ,,ibus dringet mir noch !

Tu tfueque luxuru käit dam tMgi , artts ,Rt fetjutni dement alienam . Gracia . tulfam .

» am,^ Stelle
"
em !nd !r

w 7d p,
"

egyrlc,ro ko Nuptia,
SS in ÄSSifhÄnS ? " " 0'«idet geschehen . Ionsiu. «nbBurma» »**
fo imnbweii* wniuilje und ungereimte tu «klären , und Barrh >i»o

T» fwfw luxuria Syrias dum telligit artet ,
. , , / *2M*r<r dtmtttt alitnam , Gratia . txbam rvt . alpt

« nVi/̂ hat
eL D

i?fh« Mnh
Slb

h
<6ret*r ' """che« von Bet,, fast nicht tu unterscheid«-

flB^/ r erna* -der Rom aut bevden Landschafftrn seine llepk'^ B«

mnai aiÜtuiM«*}' ‘J *
" anomalen . Tausend Stellen der Alten betrugen dieses,ai«

l'Ä* HU(o QkUQ von b( Ql UitrrQdna •%*» co«trinn Itif t *\i lil
«webet wird, bekräftigen unsre Meinung . I , ba? solgeub^ Wort aUevam

^
gtbt glei^ ^

erkennen , daß vorder einet Dolck, feo wbS « -Mfiln UiSbe« M »»ic« Syri* «^ ,,, jii
solche Redart -kt beo « orariu. l. oJci? . möu.

^
Ade S L »er «v

ßerlchredruen Gattungen.
* ' ^ muv

Der Gfchlnß wird folgen. ^ ilded.



Anhang
'
Num ; XLIII . Dimstag dm 15 - VÄobrls R 7L7.

ZU dem DulSburgtschL« ^ 6cirelre - und locelljßericr- Zettet.

I. NOTIFlCATION .
Da man in Erfahrung gebracht , baß verschiedene Rendanten und vcbeote » , « eiche |u»

tßebaf der von Gelten der Atwie geforderten Furage Lieferungen , alt auch Ariege « - Noch¬
durften , nicht weniger übrigen ausgehenden cxlr,vrain,i,e „ « osten , so autgeschlagene und re«
»artirte » travraioaire covrribmlvo » - Dariednt . und kapitation» . Gelder abzuführen haben : .
» ) solche sehr schlecht und in dünnet nicht« taugendes Papier emballiren . K ) Die Paquetteeweder Siegrlen , noch c ) mtt dem Rahmende« Rendanten oder der Caffe beirichnen . a ) We»
der Gewicht noch vrrom . noch auch die Qualitäten der Mengen darauf bemereken , e ) we »
der die Briefe noch da « Geld Franco einseaden : durch vergleichen Unordnungen aber der Ge»
ueral . kaffe aUerley Aufenthalt , vergebliche Schreiberev und « osten verursachet werden ; Alb
wird allen und ieden/wetche zu Viesen » kravlöinaireo « rirgrs -Austagen Gelder auüubringen unv
abtufüdrenhaben , Hiemilbetaut gemachet, und auf da« rrnstlichfre auferlegrt , daß sie die künftig in
deiahlende Gelber a ) wie gewöhnlich,u io oder ro Mir «ndick und tüchtige« -Papier eioiuma»
che« und »u emballiren haben , auch v ) die Paquetter versiegelen f tmgleichen c ) mit dtm Rah »
Cen de « Rendanten oder der «affe , oder auch sonst derjenigen , der die Zahlung leistet , gehörig« ercken . <t ) Die darinnen vorhandene Qualität der Müntz . Sorten , nicht weniger bas
Gewicht und da« Datum der Embaliirung darauf notirrtz solle ; fodenn « ) solche Frau« , . si> wohtals die Briefe vebst eine« ordentlichen Sorten » Zetter ohne alle Autnahme etnsenben sollen ;
wornach sich also alle und jede ,u achte» , mithin die Beobachtungdieser Artirulen bey der Ab»rragung soihanen Bevtrag « stich bey io Rthlr Strafe angelegen fthn j« lass« , haben «»erde«,rieve in Vepuratione de « rr September > 7s7. .

Gergiu « , Rappard , ». Morrien , v . kloud, ». Spar « ,L H . Hanne« , Dörfler.
R . - eldermann. -

n . Sachen/ so so «xrkauffen aofserhalb Dotshm- ,
ll>kl,ntiam der vetmart Schüffeldreiers und Groben wieder Althof t»« «i»no »rn o >a„ eiic, de« nnterhabenden und vorm Osten , kbor gelegenen Karten erkavt,

kau«
1

<
th,r ««würdiget worben ; so find Inhalt « ertkeilten proclawa,«, ,um Bor »

auf den » tcn und r,ten November , und denn uliim «
»en CutiSt ' ! ^ " ember a. curr. , bevm Landgericht m Hagen , präsigiret r QJII wer.
Rorberimfl .n n,m p ' » ci«s,oni » abgelüdkN , um il> äiSc, primo ieimino bev Gericht ihre
f/miensi ^ dieieniß »,aber , welche Lust 1UIN Ankauf haben,
schlag gewärtigen

C ^ 'nfinden , und in usiiwv lermin« gegen dat höchste Gebott , den Zu»

C« sollen ru Rbeinberg auf der Orsoverstraff« » im Sterbbause der verflerbenen HerrnSil ^ rschmit Wart/et , allerhand schöne Hau « . Mobilien , bestehend in Bett , Puff , Küssen,vaustge « tbeili neu Zinn . und « upferwerch , Ledicanten mit Blhanoftin . »nev p ' ae -iosc Ruß«bäum «« , « lr,verkästen , Schrldercye» , « isten , Stühle und Gäreke , Aässer und Kufrn , de»
^ .̂

°? EMber a . eurr^ & confcq . . zum Behucf derev nachgelassenen unmündig« , durch Pie« errn Dormundere , denen meistbietenden »rrkauffet werdiN r Lüstuagrnve kounrn sich in* « «»00 eiostodea und ihr«, « ortheil suchen ..
..Wn



Wir Richter und Levsitzer der Gericht - tu Rer- , fügen htemit tedermänntgktch tu v '5
war nassen oa- i» vcrGoumrneurstct»|>. Mer bekge . e , dem auszeueitenen Kampe »ugen» »
Hau » ) jint Scheune , Hintergebäudeund Garte » Inder l a», »u » r o Rthlr ohne die «ijn«
Uche -Hcpaiationc » tu rechnen , gewürdlget , aus de >onvere- de » da»u angcsctztcn Cur

~
te*5A

Ad * .ott Pollmann Rachsuchung , mm Lerkans auigeietzkt werden soll ! Wir sudbastlren -
und stellen »u UdermännigliLenfeilen Kauf obged. Hau» mit allen seinen Pertlnentie» m>°'

„
-armen Summe der > »oa Rtblr ; ssitiren uns .aden auch diejenige , so Belieben haben
solche- Han» zu erkauffen , auf den 17 Augusti , » 9 Octoon« unv ji vecembr. «♦

:en Terminern peremloue , daß dieselbe in angesetztcu Termini« eriio;
tn Handlung treuen , den-warn gegen den letzten Terminen peremwue . daß dieselbe in angesetztcu Termini« » >>*^ ,^ a

Kauf schließen » oder gewartrn si)llen , daß im letzten «ernuno
meistbietenden va» Haut tugeschlagen und nachmahlt niemand weiter dagegen geh « »

^nllegel» . Gegeben Reet den »8 Iunit - 7 ; / .
. . A.Uätnt , s»i ; ii Motzfelvt iui « och , sind entschlossen ihre tu Weeie gelegene^ ^nässe , mit dem darauf stehenden Holtzgewach» , auf den ) » «aunc $ ä$tv

t« , allemadl Rach« , u« t Uhr , »n Wert , an det Herrn Sch - N^ »k«gti>v'

""
S* Äiff “ ’-

' « 3» «
nannte Schrncke» . Vässe

sen TMh
'
HM ?

'
gÄ7a// ^ »^ "cht ' M§ M Herrn ZU . von Mb' */ , S

Sf3SSSUÄ ®sSS
ssr, “ ■*< a «^ ÄTasMÄss ^ ftS*»

» ÄSSÄSf « *« *■ *»
ä !S * s » r ' #

tfieeqlie me« alilerhand .- M . jiri
° A Pothec^er binnen de Stadt Straelen , "e '

n *
^

otÄ»
®‘"’sorlw m R »

Mattbäu- Tchuirmann M
^

vonW !lh«§ s § öl!r «nÄü ? kmd im kleine " f>*£ l

wer daran eine gegründete Forderung hat , muß sich in Zelt von * Wochen melden , f®

Kautsch,Hingen au-detahlet werden fallen.
6 f(Wr •?

Et bat der hiesige llniversität» . lantzmeister . Herr -»anffen . sein a« Kroa"Ek K<""!
trgrnr Antheil Weydr an öffentlichen Schlag bringen und

'
vektaussen lassen» und d" schißt

gen Land gelegen «m ^
Eine Kuhwevve ^

: Bäumen « und 6 ) E'
rt(t



Willing CrtradiruiiK bei Kaufbrief« Zahlet « erden soll so werden alle und lebe , jo
an gcd- StUik , er czuocu . ^ue capitc einige Ansprach Dabtn , hiedurch abgelaven , um inner «
halb 6 Wochen 1 dato Dieje« , wovon » sur Den eriien , i für Den zwevten , und r für de«
dritten Termin angefttzet worden , tt>re Forderungen cnm dey diesigem Aerichte
einzulieferen , da ihnen in Entstehungdessen , ein Perpetuum lusnuum auferlegci wird .

IV . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisdurg.
Oie Edeleute Everbt« und Maua Sale» mann buben von Denen Ervgenahmen Dehnen r.

Ruggen Lauland im Mevvenchsche » Muülenfeide gelegen , angekauft ; wer daran einerecht«
litte Ansprache hat , muß solche devm Laaeumschen Berichte , lui, p«n » p - rpetui iilentu dinr<«
* Wochen , einbnngen .

v . Sachen / fo , a verpachten aufierhatd Dmsdorcs.
Ci werden einige zur Hovefaet Piocn gehörige » »u Luven in der kvme

'
rigelegene Bau«

vnd Wevdeländereven samt einer seyr kommoden Wohnung , grossen Daumgarten , Hof »
Scheuer , Berg k , in Anno - 75 » . pachtloß , und könnenden > May selbigen Jahr« ange .
trettcn werden ; Et sind ohugcfehr zo Morgen , so der itzige Pächter unter hat , worunter
sich 10 Morgen Weyseland besinden i Er kan aber nach Gelegenheit de» Pächters mehrere «
Land zugeleget werden . Wer selchet! anzupachten Lust hat , kan sich dev dem Eignern Herrn
VehelMten Rath von Hymmen in Eftve meloen , und eine gute Pacht schlieffen.

C« wird da « hinter der Linde an der Malelbornjchen Giraffe bey Eleve käntlich gelegenes
Mid Mesrau HosräthlN Erberfeld zugehörige « Land , so bl « Diebin Sander Stajen zu Eleve
in Pacht gehabt , gegen Martini a . c . , pachtloß i wer nun solche« auf ged Zeit wieder an.
»»pachten Lust tragen mögte , beliebe sich , je eher je lieber , bey wohlged . Metrau Krberfeld «
dieserwegen zu melden.

Da « frey . weltlich , ritterdiiitige Stift Ledbur , will ihren Bauhof zu Hasselt » wovon
Serrit Zander« Pächter» auf Freplag den , 3 Oktober , Nachmittag« um 1 Uhr , in Eleve
aufm Stieftthauft , p blice verpachten ; Liebhabere können sich deym Stift« - Rentmeister , H»
Moor einsinden , und die Eo dltionen em,ehen .

VI . Sachen / so vermisset in Duisburg .
Ein Quart Tran , gezeichn >t ^ 1 Nun». 44 , ist den 12. September vermisset, und vetNivthlich

von einem Fnh mann verkehrt aufgelaven worden ; wer solche« empfangen , beliebe es bevNl
Herrn Schiffer € v. Kreyfeld hieselvst , bekant zu machen.

Vll . perfohn / dessen Ltcnst verlanget wird ausserhalb Duisburg.
Eine gewisse Herrfchatt vermahlen m Eleve , suchet efhen geschickten , iparsamen und tüch .

« gen « och , von solchen Jahren , daß er erforderlichen Fa !« auch die i^ . jgu .- eme ' Reise autha '.
ten kan. Er solle unvcrheyrathet ft . n , ober doi Frau und Kinder um so weniger mitblingen,ai« man ihn beschaffenen Umständen nach nicht ander« alt Monalt Weift dingen kan . Er
dekommt nebst der Kost monathllch 9 Rthlr vor Lohn , Trarck und alle« andere, wie e » Nab«

. t1ia9 - Wenn einer oder Der andere Lust hätte , kan er sich deswegen an den Admt .
meloenHerrn Wall in Eleve , mit erster Post schristltch addressiren , und dabo»meinen , vey wem und wie lange er gedftnek , auch wa « er vor Abschiede hat.

e», ritll i-Ä « * ' » • Cita,io Creditornwi ausserhalb DttisbtN-g.
li , ffrD bieVnblfAwc 1V «

3f,teJ oom 1 Markii o c . , Nun IX im zwevten Anhang , posit.
Aori «ou

* ^ ^i ^ deneii Herrn Prediger« Schmucker « in Wefti , auf den tf
Inin " Urei worden , weil aber der Kriege « - Unruhen halber, dieser Ter»

abgehalten werden können ; so werden all« diejenige , welche an der Rach»
lAffctt Qiift gedachten Herrn Lediger - Tchumtker ex rmucuiique c * pitc e- auch senn möge ,

» E/ordern dabett , dle v̂urch peremtürie adtieladcu , xm iure Slnsprache den 9 Nvvemdec
®»e | e* janr « , dem kandgencht vorzubruigen , uno >r» l iintadelhaft.m Dveumenten zu verisici.« n , und mit den Erben zu liquidirew . im Autdleibungsfau aber zu gewaltigen, daß sie mit
^ usttgung ewkgen stiuschweigen« von gemeiter Nach .

'affenschaft gäntzlichautgeschioffea ftvnmid•Urten feilen. Weftl im Landger . den r * Oetob.
j ix
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IX. citttlo EdWWU absenttnter D*tfo!)H«n - nsierh-Ib Luisb. '

Wir zum Landgericht zu Eleve
'
verordnen Landrichter und Affeffore » fügen dem Datt «"

t<rcob Gomperq , einem Juden an - diesiger Stabt rleve , und weicher Leid . Mevicv «
ürsten ehattertzkv in Meserlchtz in klein Pohlen ftve » anjetzv aber »n Iesthoff wohnen ,

daselbst am pohlnisch , der Ioh - rne Docker , genennet werden soll , humtt zu wiffen, naa>nr
hiesiger Raid » . Verwandter Herr Lohmever einen sichern von ermeltem Docioren Gvmp' '
«utqestelllen Wechsel und , s6 Rkhlr vom rL Marti » 1775 » wider denselben bev luns em«'
klaget » inzwischen schon vor der Einkiage gedachter Gompery von hier sich wegbegeben o»
inzwischen zur Zahlung solchen Wechselt prsemiffii prxmitundu condemniret worden .nnn voraemelter kciumphirender Wechsel , lkrcdilor Herr Raht »vcrwaridter LohmegervlUlassunq einer k.diüai > . .
gestanden , und von
und laden wir von Landgericht» . und
daß er fich den 10 Oktober , 10 Nov. moer , ooer languenr ven i Decemder a . curr. ,lestl. rer Terminus hiemit peremlorie vestgcsetztt wird , vor UN » albie in nnserm LaEtz derde « Doriwtlaq « um 9 Uhr persöhnlich sistiren , und wegen de» eingeklagten Wechsel»deshalb ergangenen Urtel ein völlige» Gütige » leisten solle , sonst gewärtig seyn » daß
lbleibungrfall ln contumadam wider ihn nach Recht und Ordnung , weiter verfahre " lv' ' jglUhrkundlich unser» hierunter gedruckten Jusiegelt und eigenhändiger Unterschrift . *ltv
Landgericht den Juni « >7 ; ? .

Sethmann , Rittmcier.
H . P . seseul<V^

tmphirender Wechsel, llredilvr Herr Radtsverwandtrr Lohmeger u"
>. citattoo bev hiesig hochlöbl. tzlev . Marckischer Lande« . Regieru »

^r ersterer solche abgehen zu lasten besohlen worden ; Al«n ‘ - -nj| weaen vorgedachken Darnd Jacob vs' .
>; mber , oder längsten« den I Decemder a . eurr. i

x. Von inhaftirter Pcrfofcn ausserhalb Dllisdurg.
>v >-LEine gewisse Prrsohn, Maria ealharina « öfter», , st beqanaene« und eingestandenenfial« wegen , beym jmi , , Sions - Gericht , u « effel , gefänglich arretiret worden . %eßiii ‘ist mittelmäffiger Sialur , etwa« xorpulent und pockennarbicht , redet Märckisch AM#

disch durcheinander vermischet. Da nun bev derselben verschiedene verdächtige „«»*dem gesunden » al « : 1 Frauenhemb , gezeichnet M . B . 1 dito ? . D . H - Lf ft *°*Hemd D . 6^ r gestickte Xtnbec . Mühgen« . 6 Servietten ebne Zeichen. > dito G -
y

1
«den.

^ 6 Servietten ohne Zeichen. > dito ® . M Zdito W . B . S . I dito I . ® . , 6 . , dito G . H . u , , meiste Sacktücherdito H . © . 53 . I weiffe « Halttuch mit breilewi dito gezeichnet M E-
V . d . i dito R -

tr . , _ _ _gezeichnet © . V . d . t dito R . H . > Mann « Halkstrvpqen « . 10 . 1dito 0
folcfce » dem publico hiemit bekant machen , und zugleich eine jede Gericht» Obrig- eU ^ ,ililndium Jutis etfc» oMuionem ad czu» » >s teciptoca . rcquirirrn sollen , wenn etwa» l"r 0
runq der Inquisition denenselben Vorkommen , oder bekant sevn mögte , dem ie ' ki 'krr ^ ch,ter» - ölimrverwaltern , Criminal . RaKt Feckenach eicve davon beliebige todb schleUN'»
richt tu ersheilen signatum tzleve den 7 Oetvber 1777 .

Focke. .XI . AVERTISSEMENT . . Stadter wird dem publico nochmahlen hiemit nachrichtlich bekant gemacht , wie >" stpisi'CmbriL diese « und folgende Jahren die fette Viehmärckte » al« ne milch der erste am $ ».
woch vor Simon Zudäden 16 Oclvber , der zwevte. auf Mittwoch vor Martini»ember , der dritte aber auf Mittwoch nach Martini den , d November feflgefeft«»ordnet worden . Embrich »» Senatu den 14 Oetvber 1777 .

- -- - — - ' '
„*> ft9Diese InEzann . - Zettul sind zu bekommen im Addt« . Comtoir zu Duisburg1

asseo Postämttm , tal Stück für 1 unft 1 Biert«1 Stüber.
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